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Jahresbericht 2020 

 
Corona und der Notstand  

Auch politisch spürte man den Lockdown – es wurde beinahe ruhig. So wurde zum Beispiel das 
Abstimmungswochenende vom 17. Mai verschoben. 

SVP Vorstandsmitglied Ueli Spalinger nutzte die Zeit, und stellte vom Reissbrett bis zur fertigen Produktion 
in Handarbeit neue, leichte Alu-Plakatständer her. Damit können wir – bei anstehenden Abstimmungen – 
einfacher Werbung machen als mit den schweren Chromstahl-Gestellen. 

Für Parteimitglieder wurde die Corona-Zeit mit zahlreichen Online-Veranstaltungen gefüllt. Per Videochat, 
teilweise über 100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer im direkten Gespräch mit verschiedenen Fachleuten 
und Politikerinnen und Politikern.  

Abstimmung vom 27. September 

Durchaus selbstkritisch müssen wir nach gewalteter Abstimmung vom 27. September eingestehen. Die 
Begrenzungsinitiative war chancenlos. Wenn sie auch in Hüntwangen nur knapp abgelehnt wurde (49.58 
Prozent). Es war – egal ob inhaltlich richtig oder falsch – ein strategischer Fehler, dass Kreise aus der SVP 
das Referendum gegen den zweiwöchigen Vaterschaftsurlaub ergriffen haben. Die SVP rief so die 
Gegnerinnen und Gegner der liberal-konservativen Mittelstandspolitik richtiggehend an die Urnen. So 
wurde es zum haarscharfen Glück, dass wenigstens die Vorlagen zu den Kampfflugzeugen die Ziellinie 
erreichte. 

SVP sagte NEIN zur Fusionsinitiative 

Anlässlich der GV diskutierte die SVP eingehend über die Initiative für die Zusammenlegung der 
Gemeinden Wil, Hüntwangen und Wasterkingen, die am 9. Februar zur Abstimmung stand. Schliesslich 
beschloss die Versammlung einstimmig die NEIN-Parole. 

Gesellschaftliche Anlässe 

GV – Freitag, 31. Januar 
Unsere GV fand im Schmittechäller statt. Nach gemütlichem Zusammensitzen mit Nachtessen wurden die 
statuarischen Geschäfte in der alten Schmitte rasch erledigt. Die Jahresrechnung schloss positiv ab. Die 
SVP konnte das seit 2014 vakante Präsidium neu besetzen. Maria-Grazia Rainone Strässler wurde 
einstimmig in dieses Amt gewählt. Die SVP Hüntwangen, die 1948 aus der Milchgenossenschaft 
hervorging, wird somit erstmals von einer Frau präsidiert. 

Nachtwächter-Führung in Zürich am 30. Juni 

„Vor den Stadttoren mussten sie schlafen, die vom Land“. Nicht die SVP Hüntwangen, wir buchten den 
Stadtzürcher Nachtwächter als Parteiausflug und gingen mit ihm auf Tour. Der Nachtwächter wusste viel zu 
erzählen. Nach der St. Peterhofstatt endete der Rundgang auf dem Weinplatz. Den gemütlichen Teil 
verbrachten wir schon vor der Führung im traditionellen Zeughaus-Keller. 

Parteihöck mit Chläuseln vom 3. Dezember wurde abgesagt wegen den Corona-Schutzmassnahmen 

Übrige Vorstandstätigkeiten 

Internet 
Die Homepage unter http://www.svp-huentwangen.ch wurde immer wieder aktualisiert. Im Jahr 2020 wurde 
die Seite 1‘980 Mal aufgerufen, durchschnittlich 5 Mal am Tag.  

Publikation 
2020 publizierten wir in allen Ausgaben der Hüntwanger Mitteilungen. Den Bericht von der Nachtwächter-
Führung auch im Zürcher Boten. 

Plakate 
Die SVP Hüntwangen hat für die Wahlen Plakatstelle betrieben. Der Vorstand ist froh, dass Ueli Spalinger, 
die Sache an die Hand genommen hat, um auch wieder bei Abstimmungen präsent zu sein. 

Delegiertenversammlungen  
Wir nahmen in unterschiedlicher Delegation an zwei Bezirks- und kantonalen Delegiertenversammlungen 
teil und an einer Versammlung für Sektionspräsidenten der Bezirkspartei. Dies sind weniger als im 
vergangenen Jahr, weil die übrigen Versammlungen abgesagt wurden. 

Es ist nach wie vor notwendig, weitere, andere, neue Vorstandsmitglieder zu gewinnen, weil sich die Partei 
unabhängig und in kritischer Distanz zu den Behörden positionieren soll.  

Schluss 

Dieser Bericht liegt der GV vom 5. Juli 2021 zur Abnahme vor. 

Maria-Grazia Rainone Strässler, Präsidentin SVP Hüntwangen 

http://www.svp-huentwangen.ch/

